
 

 
Günthersleben, 3. Juni 2008 

 

Jahresbericht des Schiedsrichterausschusses für das 
Spieljahr 2007/2008 

 

 
Der Schiedsrichterausschuss hat In der Saison 2007/2008 bisher zwei Ausbildungs- und 
drei. Weiterbildungsveranstaltungen für Verbandsschiedsrichter (VSR) durchgeführt. Dabei 
haben 9 SR erfolgreich ihre VSR-Prüfung abgelegt und 20 VSR ihre Lizenz für weitere drei 
Jahre verlängert. Eine weitere Veranstaltung wird am 14. Juni stattfinden.  
 
Der TTTV verfügt zum 31.05.2008 über 64 aktive Schiedsrichter: 
• 3 Nationale SR (2 im BV Nord und 1 im BV Ost) sowie 
• 61 VSR (25 im BV Nord, 20 im BV Ost und 16 im BV Süd). 
Darunter sind 6 Frauen. Dies entspricht einer Quote von 9,4 %.  
Bei 14 SR musste die Lizenz mit Beginn des Jahres 2008 auf passiv (ruhend) gesetzt 
werden, da sie im Jahr 2007 nicht an einer Weiterbildungsveranstaltung teilgenommen 
haben. Sie haben jedoch die Möglichkeit ihre Lizenz durch Teilnahme an einer 
Weiterbildungsveranstaltung in diesem Jahr wieder zu aktivieren. 
 
Im Spieljahr 2007/2008 wurden von den Schiedsrichtern des TTTV bisher folgende SR- und 
OSR- Einsätze geleistet: 
• OSR und SR in der 2. Bundesliga: 32 Einsätze 
• OSR bei Spielen in den SWTTV- Regionalligen: 9 Einsätze  
• OSR bei Spielen in den SWTTV- Oberligen: 84 Einsätze 
• OSR und SR bei Ranglisten und Meisterschaften des TTTV: 55 Einsätze. 
 
Weiterhin haben wir in der Saison 2007/2008 insgesamt 21 SR bei SWTTV-Meisterschaften 
gestellt. Am 18. und 19. April dieses Jahres haben wir zudem noch die Nationalen 
Deutschen Meisterschaften im Tischtennis des Deutschen Rollstuhlsportverbandes mit 
Schiedsrichtern abgesichert. Hier kamen am insgesamt 25 SR zum Einsatz.  
Unser SR-Lehrwart, Sven Trautwein, war zudem als SR bei den German Open im Einsatz. 
 
Damit hatten wir insgesamt 227 SR-Einsätze abzusichern. Dies sind im Durschnitt 3,5 
Einsätze pro SR. Berücksichtigt man aber die regionale Verteilung der Einsätze und die 
Tatsache, dass es auch in der letzten Saison wieder SR gab, die gar keine Einsätze 
wahrgenommen haben, sind es real deutlich mehr Einsätze pro SR. Einige SR hatten weit 
mehr als 10 Einsätze.  
 
Wir benötigen damit weiter SR um die Vielzahl der Einsätze absichern zu können, und die 
hohe Belastung Einzelner zu verringern. 
 
Leider mussten auch in der vergangenen Saison wieder gegen 12 Vereine eine Strafgebühr 
festgesetzt werden, da sie keinen VSR stellen. Dies ist mehr als unverständlich, wenn man 
die Kosten der Ausbildung von 40,00 EUR und die Strafgebühr in Höhe von 155,00 EUR 
vergleicht. 
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Gut angelaufen ist hingegen die Ausbildung von Kreis-SR (KSR). In vielen Kreisen wurden 
insbesondere im letzten Jahr entsprechende Ausbildungsveranstaltungen durchgeführt. 
Damit die KSR auch Einsätze bekommen, werden wir sie zukünftig verstärkt bei 
Landesveranstaltungen mit einsetzen.  
 
Bleibt abschließend festzustellen, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Schiedsrichterausschuss des DTTB, dem Generalsekretariat des DTTB und dem 
Schiedsrichterwart des SWTTV aus meiner Sicht sehr gut war. Es gab keinerlei Probleme. 
Auch möchte ich an dieser Stelle unserer Geschäftsstelle für die tatkräftige Unterstützung 
danken. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Mitstreitern im SR-Ausschuss (Sven Trautwein, 
Helmut Schilder, Manfred Dittrich und Wolfgang Hartmann) für ihre geleistete Arbeit. 
Manfred Dittrich und Helmut Schilder werden aus Alters- und gesundheitlichen Gründen 
nicht wieder für den SR-Ausschuss kandidieren. Ich wünsche ihnen für die Zukunft alles 
Gute. Ich hoffe, dass sie uns noch lange als SR erhalten bleiben, und wir uns zu dem einen 
oder anderen Einsatz wiedersehen.  
 
 

 
 
Falk Wittek 
VSRO 


